Der Cutting-Sport lebt!

Gelungener Saisonauftakt bei der 1st LowLand Show auf STEELDUST in Kevelaer. 

105 genannte Cutter scheuten bei minus Temperaturen nicht den Weg nach Kevelaer.

Selbst Uwe Roeschmann welcher zur gleichen Zeit zu Gast bei der Equitana war,

lies es sich nicht nehmen dort ein paar Stunden frei zu nehmen, um in Kevelaer als Helfer zu fungieren.  

Die Anlage bat auf Grund ihre zwei Hallen beste Voraussetzungen zur Durchführung 

der Show.

NCHA Judge  Peter Boom macht bei der Kälte einen tollen Job und richtete 

insgesamt 8 Klassen. 

Der Veranstalter scheute nicht zahlreiche Firmen und Privatleute anzusprechen, die sich 

auch spontan bereiterklärten den Sport durch Bargeld und Sachpreise zu unterstützen.

Die Sponsoren im einzelnen, SWD Lubricans, Auto Schroer, Gestüt Stauffenburg, 

Havens Pferdefutter, Fashion Boots, HorSeven Pferdedecken, CG Ranch Equipments,

Hof-Fleischerrei Havix, Tack24 sowie Wolfgang Borhegyi und Deckhengst Cattin Cal Boy.

Die Open, das größte Starterfeld mit 31genannten Pferden, gewann David Wagneur auf Nevada Benne. David konnte auch mit der Stute San Sherry May den zweiten Platz für sich entscheiden. 

Dritter wurde Paul Derrez auf CD Nick Name.

Den vierten Platz teilten sich, Wolfgang Borhegyi auf den Hengst Cattin Cal Boy mit Maurice Everts auf Smart Cash Cruiser. 

Sieger der Amateur wurde das Gespann Maurice Evers und Smart Cash Cruiser. 

Der Zweite Platz erstritt sich Rob Gerrits mit seiner Stute Linde Star Licht 28.

Dritter wurde in der Klasse Robin Vluggen auf Gotcha Magic.

Den vierten Platz belegten Johnny Schreurs auf Haidas Little Daimond.

Die Youth gewann Santino Hagenbeck vor Clothilde Monmart und Silvana Olivier.

In der Novice Amateur errang Dirk Fransen der ersten und zweiten Plat auf seinen Pferden

Boonlight Fishn und Catandmouse. Dritter Tom Tessely auf CD Cat Cruiser und vierter, 

Olaf Jakubowski auf Exelent Merada.

Die Limmit 10 00 ging an Rene Opitz auf DMAC Termitior. Zweiter wurde Hilde Lievens auf CD Nick Name. Dritter Anett Fischer auf Lena Gay Lilly und vierter Wolfgang Borhegyi  

auf Cattin Cal Boy.

Die AH/AR gewann Paul Derrez. Die Rookie ging an Frederic Nardella. Das Ranch Cutting gewann Sandra Henkel.

Nach 10 Stunden Cutting, traten die Teilnehmer vollgepackt mit Sachpreisen zufrieden die 

Heimreise an. Oder man traf sich im direkt angeschlossenen Hotel auf ein Bier und lies den Tag ausklingen. 

